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Programm zur 22. EMSE-Fachtagung  

am 30. Juni bis 1. Juli 2016  
 

im Bundesinstitut für Bildungsforschung, Innovation und Entwicklung 

des österreichischen Schulwesens (BIFIE) in Salzburg  

 

Tagungsthema 

 

Praxistransfer Schul- und Unterrichtsforschung – Wie kann Transfer gelingen? 
 

 

 

Donnerstag, 30. Juni 2016 im Seminarraum im Hotel Schaffenrath: 

 

12.15 Uhr:  Mittagsimbiss  

 

13.00 Uhr: Begrüßung und Einleitung in die EMSE-Tagung  

 

 

Einführende Referate zu grundlegenden Themen des „Wissenstransfers“ 

 

13.30 Uhr:  Scaling-up, Transfer, Transformation – Wie kommt Best-Practice in die Flä-

che?  

Referat Prof. Dr. Hans Anand Pant (Humboldt-Universität zu Berlin und Deut-

sche Schulakademie)  

 und Nachfragen  

  

14.30 Uhr: Transfer ist Arbeit – Schulische Settings, in denen an Transfer gearbeitet 

werden kann  

 Referat Prof. Dr. Herbert Altrichter (Universität Linz)   

und Nachfragen  

 

15.30 Uhr: Pause  

 

16.00 Uhr: Zur Logik des „Nacherfindens“ und der „Re-Kontextualisierung“ –  Gover-

nanceanalysen zum sogenannten Wissenstransfer im Mehrebensystem am 

Beispiel von Schulinspektion und Versuchsschulforschung  

Referat Prof. Dr. Martin Heinrich (Universität Bielefeld)  

und Nachfragen  
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17.00 Uhr: Wandel von Routinen als Voraussetzung für Veränderung: Wissenstransfer-

analysen mit Blick auf Bildungsstandards, Kompetenzorientierung und da-

tenbasierte Rückmeldungen 
Referat Mag. Dr. Claudia Schreiner und MMag. Christian Wiesner (BIFIE)  

und Nachfragen  

  

18.15 Uhr:  Fahrt in ein Gasthaus in Salzburg 

 

18.45 Uhr: Zentrale Herausforderungen des Wissenstransfers  

fragengeleitete Podiumsdiskussion mit den Referenten und Gästen  

 

19.45 Uhr: EMSE-Perspektiven 

 

Ab 20.00 Uhr: Abendessen im Gasthaus und informelles Beisammensein  

 

 

Freitag, 1. Juli 2016 in den Seminarräumen im BIFIE:  

 

Arbeitsgruppen zu Beispielen für den Wissenschafts-Praxis-Dialog   

 

 Beiträge aus den Bundesländern und am EMSE-Netzwerk beteiligte wissen-

schaftliche Einrichtungen  

 

 Bitte entsprechende Vorschläge bei Peter Dobbelstein und Ulrich Steffens ein-

reichen!  

 

 Vorgesehener Ablauf:  

- Referat (30 Minuten) 

- Nachfragen und Erfahrungsaustausch (30 Minuten)  

 

9.00 Uhr: Arbeitsgruppen – Runde 1  

 

- Beispiel 1 (Vortragsraum im BIFIE) 

 

- Beispiel 2 (Konferenzraum im BIFIE) 

 

10.00 Uhr: Wechselpause  
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10.10 Uhr:  Arbeitsgruppen – Runde 2  

 

- Beispiel 3 (Vortragsraum im BIFIE) 

 

- Beispiel 4 (Konferenzraum im BIFIE) 

 

11.10 Uhr: Pause  

 

11.30 Uhr: Wie kann der Praxistransfer gelingen? – Voraussetzungen und Gestaltungs-

notwendigkeiten  

Podiumsdiskussion an Stehtischen mit den Referenten der Transferbeispiele 

und Plenumsdiskussion (im Sozialraum vor den Hörsälen des BIFIE) 

 

12.30 Uhr: EMSE-Perspektiven und Mittagsimbiss 

 

13.00 Uhr: Ende der Tagung  

 

13.45 Uhr:  Gelegenheit zu einer Stadtführung (mit Voranmeldung) 

- Gruppe 1 bis ca. 15.00 Uhr  

- Gruppe 2 bis ca. 16.00 Uhr  

 


